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Der Kampf gegen den neuen Gegner
Die türkiſche Kriegserklärung an Rumänien beſchloſſen

Generalſtabschef der Armee
Generalfeldmarſchall von Hindenburgs Ernennung zum

generalſtabschef der Armee kurz nach der Uebertragung des
Oherkommandos für einen großen Frontabſchnitt an Deutſch
ſands größten Feldherrn kam vielen überraſchend Und
dennoch war es nur eine Konſequenz die ſich aus
der veränderten militäriſchen Lage ergab

Solange die Ententemächte im weſentlichen einzeln
operierten war es möglich daß dem Befehlsbereiche an jeder
Front eine gewiſſe Selbſtändigkeit eingeräumt wurde und
der Große Generalſtab nur in großen Zügen für die Opera
tionen an den einzelnen Frontteilen beſtimmend wurde
Die ſtraffere Zuſammenfaſſung der militäriſchen Geſamt
leitung der Entente aber machte auch eine weſentlich ſtraffere
Geſamtleitung bei den Heeren der Mittelmächte notwendig
Die notwendigen Truppenverſchiebungen von einer Front
zur anderen ſind bei der weiten Ausdehnung der Fronten
nur von einer Zentralſtelle aus zu überſehen die die ganzen
Operationen völlig in der Hand hat

Die Aufgabe die damit dem Generalſtabschef der Feld
armeen zufällt iſt rieſen groß Er muß wie Moltktke
im Deutſch Franzöſiſchen Kriege die oberſte Befehls
leitung in Händen haben während doch die Dimenſionen
dieſes Krieges ſo gewaltig gewachſen ſind daß jeder Ver
gleichsmaßſtab fehlt Wenn ein Menſch die gewaltige Laſt
einer ſolchen verantwortungsvollen Stellung übernehmen
kann ſo iſt das nach der Ueberzeugung unſeres ganzen Volkes
Hindenburg der in ſeinem Generalſtabschef Ludendorff dem
alter ego des Feldmarſchalls einen Helfer hat der ihn ent
laſten kann ſoweit das möglich iſt z

Damit iſt auch Ludendorffs Aufgabe weit über den
Rahmen hinausgewachſen der ſonſt das Amt des General

dieſe Ernennung iſt zweifellos viel mehr als der Beweis
eines gefühlsmößigen Vertrauens und einer auf frühere
große Erfolge begründeten Zuverſicht Sie iſt auch ſachlich
begründet denn wenn Hindenburg die oberſte Befehls
leitung der Feldheere und damit die Rieſenlaſt der Ver
antwortung übernahm dann hat er das ſicherlich nicht im
blinden Vertrauen auf die gute Eingebung
kommender Stunden getan ſondern feſt umriſſenem
Kriegsziel Sein Ziel und ſeine operativen Vorſchläge
müſſen die grundſätzliche Billigung des Kaiſers und ſeiner
Berater gefunden haben

Hindenburg iſt nicht der Mann der ſich von den Ereig
niſſen treiben läßt wir wiſſen daß er mit eigenen Jdeen
ans Werk gehen wird und daß er die Zügel feſt in
ſeinen H änden hält Er arbeitet ſtill und geräuſch
los Es iſt daher wohl möglich ja ſogar wahrſcheinlich daß
wir noch längere Zeit nichts von der Wirkung ſeiner Leitung
ſehen Wir kennen ſeine Art je ſchweigſamer er iſt je
Poßer wird die Zuverſicht des Sieges in unſerem Volke
Seine Ernennung bedeutet eine neue Epoche desKrieges Wir hoffen daß ſie die Einleitung des Schluß
kapitels wird
ſei Dem ſcheidenden Generalſtabschef v Falkenhayn iſt in

er bisherigen Tätigkeit die Anerkennung nicht verſagt
Je ſeine verantwortungsreiche ſchwierige Arbeit verdiente
W der Oeffentlichkeit iſt von dieſer Arbeit naturgemäß
wenig bekannt geworden nur ſeine Mitwirkung an Plänen
mit ſiegreichen galiziſchen Feldzuges im Vorjahre iſt offiziell
De geteilt worden Er wird ſicher auf einen Poſten geſtellt
den auf dem ſeine großen Fähigkeiten dem Vaterlande
Utzbringend verwertet werden D

Der Kaiſer an Falkenhayn
Die ErnennungsOrders für Hindeunburg und

Ludendorff
g WB Verlin 30 Aug Amtlich Die Allerhöchſten
gabinettsorders mit denen Seine Majeſtät der Kaiſer den

ſo dle in der Beſetzung der Stelle des Chefs des General
es des Feldheeres anordnete haben folgenden Wortlaut

C An den General ver Jnfanterie v Falkenhayn
Chef des Generalſtabes des Feldheeres

eneral v Falkenhayn Jndem ich Jhrem Wunſche um
ſtbebung von ihrer bisherigen Stelle nicht entgegen ſein

will nehme ich Veranlaſſung Jhnen aus vollem Herzen
zu danken für die Hingabe und Pflichttreue mit der Sie
de nunmehr zwei Jahren Jhres ſchweren verantwortungs
ſelen Amtes unter Entſagung und voller Ein
z zung Jhrer Kräfte und Jhrer Perſon gevaltet haken Was Sie insbeſondere an tatkräftiger undder ausſchauender Arbeit in unermüdlichem Echaſtens

nis für Armee und Vaterland geleiſtet haben ſoll Jhnen
a vergeſſen ſein Die volle Würdigung Jhrer jegt im

di We an der Spitze des Generalſtabes erworbenen Ver
kenſte wird aber einer ſpäteren Zeit vorbehalten ſein

Mein lieber

WTB Konſtantinopel 30 Aug Nach einer
Meldung der Agence Milli hat der Miniſterrat
geſtern die Kriegserklärung der Türkei an Ru
mänien beſchloffen

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WIB Wien 30 Auguſt Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf den Höhen nordöſtlich von Orſova ſchlugen unſere

Truppen wiederholte rumäniſche Angriffe ab Sonſt wurden
die an die Grenze vorgeſchobenen Kräftegruppen ſchrittweiſe
und planmäßig wie es für den Kriegsfall ſeit langem vor
geſehen war zurückgenommen Der Feind wird ſich rühmen
Petroſeny Braſſo und Kezdipaſarhely beſetzt zu haben Die
nordöſtlichſten rumäniſchen Kolonnen ſtehen im Georgie Ge

birge im Kampfe
Jn den galiziſchen Waldkarpathen haben deutſche Truppen

den Ruſſen die in den letzten Wochen heiß umſtrittene Höhe
Kukul wieder entriſſen Jm übrigen außer Vorfeldkämpfen
an der ruſſiſchen Front keine beſonderen Ereigniſſe

JtaLkieniſcher Kriegsſchauplatz
Nichts von Belang

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere Donauflotte zerſtörte bei Turnu Magurele an

der unteren Donau rumäniſche Schleppſchiffe Hafenmagazine
und militäriſche Anlagen Sie erbeuteten bei Zimnica zwei
volle Schlepper ein Stegſchiff und zwei Motorboote An
der unteren Vojuſa erhöhte Patrouillentätigkeit

iermpt Der Stellvertreter des Chefs des Geteralſtabesquartiermeiſters vegrenzt Der S eMan hat im Volke lange ſchon in Hindenburg den Söfer Feldmarſchalleutnant

Gr T Wir n e h geſehen ne 7as ganze u ihm Vertrauen hat t r roberſte rlegsherr Das beweiſt feſt rn ung Aber müſſen Mir perſönlich ſind Sie ein treuer und ſelbſtloſer
Berater geweſen Jn Dankbarkeit hierfür begleiten Sie
meine Wünſche für die Zukunft und verleihe ich Jhnen

ordens von Hohenzollern mit Schwertern Sie beziehen
Jhr bisheriges Gehalt aus dem Etatskapitel für Offiziere
in beſonderen Stellungen bis ich über Jhre anderweitige
Verwendung Entſcheidung getroffen habe

Großes Hauptquartier 29 Auguſt 1916
Wilhelm R

t

An Generalfeldmarſchall von Beneckendorff
und von Hindenburg Jch ernenne Sie zum Chef
des CGenrralſtabes des Feldheeres und bin überzeugt daß
ich dieſe Stellung in keine beſſere Hand lege kann
Jch erwarte nit Vertcauen daß Sie meiner Armee und
dem Vaierlande die erdenklichſt beſten Dienſte in dieſer
Stellung leiſten werden Erneut benutze ich dieſen Ankaß
um dem ſiegreichen Beſchätzer unferer Oſt
front warmen Dank zu ſagen für alles das was er wäh
rend zweier Kriegsjahre für das Vaterland geleiſtet hat

Großes Hauptquartier 29 Auguſt 1916

Wilhelm R
An den Generalleutnant Ludendorff Jch er

nenne Sie unter Beförderung zum General der Jnfanterie
zum Erſten Generalquartiermeiſter mit den Gebührniſſen
eines Kommandierenden Generals und ſpreche Jhnen bei
dieſer Gelegenheit warmen Dank für die vortre ff
lichen Dienſte aus die Sie während zweier Kriegs
jahre mir und der Armee geleiſtet haben

Großes Hauptquartier 29 Auguſt 1916
Wilhelm R

Die Führer der Reichstags
fraktionen beim Kanzler

o B Berlin 30 Auguſt Das B ſchreibt Dieührer der Reichstagsfraktionen waren wie wir hören am
zontag dem Tage der Kriegserklärung an Rumänien zu

einer Beſprechung beim Reichskanzler geladen Da aber
nicht alle in Frage kommenden Abgeordneten in der Eile
erreicht werden konnten wird der Reichskanzler wahrſchein
lich heute oder morgen noch mit dieſen Herren konſerieren

a

Miniſterrat in Sofia
e B Berlin 30 Auguſt Das B meldet Jn Sofia

fand geſtern abend ein Miniſterrat ſtatt der ſich mit der
durch Rumäniens Kriegserklärung geſchaffenen Lage beſchäf
tigte Der Miniſterpräſident Radoslawow war kurz vorher
von einer Beſprechung mit dem König der auf ſeinem Land

ſitz weilt nach Sofig zurückgekehrt

den Verrat vorbereiteten umndes Adeverul teilt Konſtantin Mille mit daß die diplo

Kreuz und Stern der Komture des Königlichen Haus

Die Vorbereitungen
des rumäniſchen Verrats

T V Bnudapeſt 29 Auguſt Verſpätet hier eingetrof
fene Bukareſter Depeſchen gewähren einen intereſſanten
Rückblick auf die Vorgeſchichte der Ereigniſſe und laſſen er
kennen in wie heimtückiſcher Weiſe Bratianu und ſein Kreis

Jn einer der letzten Nummern

matiſchen Verhandlungen ohne Rückſicht auf die Krone ge
führt und daß die Vereinbarungen zwiſchen der rumäniſchen
und der ruſſiſchen Regierung in Paris und London in aller
Heimlichkeit ratifiziert wurden Den perſönlichen Bemühun
gen Poincarés und Briands gelang es zeitig genug die
Unterſchriften aller Verantwortlichen Miniſter der Entente
mächte auf das Dokument des rumäniſch ruſſiſchen Vertrage
einzuholen

Eine vom 26 Auguſt datierte Bukareſter Depeſche er
klärt daß die Lage ſich ſeit Mittwoch den 23 entſchieden ver
ſchlechtert habe Am 23 hatte der deutſche Geſaändte Herr
v d BuſcheHaddenhauſen eine Audienz beim König und
erklärte bei ſeiner Rückkehr aus dem Palais daß der König
ſeinen eigenen Worten nach ſtark genug ſei die nicht mehr
zweifelhaften Kriegsgelüſte des Herrn Bratianu in Schach zu
halten Nach einer zweiten Audienz am Freitag war der
Geſandte bedeutend weniger optimiſtiſch und auch Alexan
der Marghiloman erklärte Preſſevertretern gegenüber däß
der König ſehr ſorgenvoll ſei daß aber immer noch die Hoff
nung beſtehe der Monarch werde Bratianu fallen laſſen
falls der Miniſterpräſident es wagen ſollte die Krone etwa
vor vollendete Tatſachen zu ſtellen Dieſe Hoffnung hat ſich
nicht beſtätigt Es erweiſt ſich daß Bratianu ein nieder
trächtiges Spiel getrieben hat und ſein Land in das
ſchlimmſte aller Abenteuer ſtürzte ohne die Krone über die
Entwicklung der Dinge auf dem Laufenden zu halten Auch
die konſervative Partei die gegen den Krieg war und iſt
wurde ſchmählich betrogen Wie eine ſpätere Depeſche meldet
hatte Bratianu erfahren daß Marghiloman Majorescu und
die änderen Konſervativen planten ihn bei dem Kronrat am
Sonnabend zu ſtürzen und eine konſervative Regierung ans
Ruder zu bringen Bratianu benutzte geſchickter Weiſe die
Beſorgnis die das ſiegreiche Vordringen der Bulgaren in
ganz Rumänien hervorrief um ſeine Fäden ſpielen zu laſſen
Er beſtärkte die Auffaſſung daß ohne die Hilfe Rumäniens
die Armee des Generals Sarrail vom Balkan weggefegt und
ein Groß Bulgarien entſtehen würde Ohne den König zu
fragen und ohne ſeine Unterſchrift zu haben ließ Bratianu
wie wir bereits berichtet haben alle militäriſchen Maß
nahmen treffen und zwar nicht nur Truppenkonzentra
tionen ſondern er ordnete auch die völlige Mobiliſterung
des ganzen Heeres und der Hilfsdienſte an Herr Bratianu
ließ ſogar ein neues Zweifrancsſtück prägen das auf der
Rückſeite den rumäniſchen Adler zeigt der die Karpathen
überfliegt Es wird jetzt in den Verkehr gebracht werden

Auf dieſe Weiſe gelang es Bratianu den Kronrat zu
überrumpeln indem er ihn vor vollendete nicht mehr rück
gängig zu machende Tatſachen ſtellte

a

Ein ehrenhafter Offizier
c B Wien 29 Auguſt Jn hieſigen diplomatiſchen

Kreiſen verlautet daß die rumäniſche Note die die Kriegs
erklärung an Oeſterreich Ungarn eunthielt vom Militär
attache der Wiener rumäniſchen Geſandtſchaft aus Bukareſt
hierher gebracht worden ſei Obwohl er alſo in genauer
Kenntnis von dem bevorſtehenden Kriege Rumäniens gegen
Oeſterreich Ungarn geweſen ſei hätte es dieſer ehrenhafte
Offizier über ſich gebracht ſeinen Wiener Bekannten gegen
über wiederholt zu verſichern es ſei noch keine Entſcheidung
gefallen Rumänien könne ſeine Reutralitätspolitik fort
ſetzen ja es ſei ſogar ein Eintreten ſeines Landes in den
Krieg an der Seite der Mittelmächte nicht völlig ausge
ſchloſſen Er für ſeine Perſon würde dieſe letztere Möglich
keit als Freund der Monarchie begrüßen

Der ruſſiſchrumäniſche Feldzugsplan

T V Lugano 20 Auguſt Der Corrieve Jtalia
enthüllt den angeblichen Feldzugsplan der vereinten ruſſi
ſchen und rumäniſchen Truppen Der linke Flügel werde
durch die Dobrudſcha das Zentrum gegen Sofia und
der rechte Flügel gegen Siebenbürgen marſchieren
Großſpurig meint das Blatt die Mittelmächte würden ein
fach zermalmt und die deutſche Vorherrſchaft gebrochen wer
den was den ſchleunigen Friedensſchluß ſichern würde
Der Matin t t bekannt daß ſchon ſeit Jahresfriſt

eine rumäniſche Militärmiſſion unter Führun Ab
teilungsvorſtandes des Bukareſter Kriegsminiſteriums
Rundcçano in Paris für die Verſorgung der rumäniſchen
Armee mit Kriegsmateriak namentlich mit
tätig war Dieſes Material wurde von den franz



und von dort weiter befördert

durch ſämtliche verbündeten Staaten unterzeichnet

g s
Die Vorgänge in Bukareſt

T V Budapeſt 30 Auguſt

len r die die ſich n acht ne uabend zum Sonntag in der rumäniſchen Ha adt abgee ſich in Dr Beldimanſpielt haben noch i Die Bepölkerun
rößter Erregung

ſehr geitig Jn einer Sonderausgabe meldete der Ade
verul das Bukareſter Infanterie Regiment 21 und das
Jägerbataillon bei dem auch in Bukareſt anſäſſige Aus
länder zwangsweiſe eingeſtellt waren ſeien an die bul
gariſche Front abgegangen Die ruſſenfreundlichen Hetzer
organiſierten Banden die unter Schmährufen auf Oeſter
reich Ungarn die Straßen durchſtrömten Bratianu hatte
die ganze Nacht hindurch Konferenzen mit den Vertretern
des Vierverbandes Noch um Mitternacht dementierte die
Jndependance Roumaine die Gerüchte vom Kriegsaus

Bruche in einer Sonderausgabe Dagegen wußten die ruſſen
freundlichen Hetzorgane um die c Stunde zu melden
daß der Kronrat den Krieg beſchließen werde Jn den
Caféhäuſern ſpielten die Kapellen die rumäniſche National
hymne Gleichzeitig wurden aber bereits die ren tät
lich angegriffen Es gab blutige Zwiſchenfälle Auf die
Untertanen der Mittelmächte wurden Schüſſe abgefeuert und
die Polizei mußte mehrfach einſchreiten Jn den Straßen
marſchierten zu dem Bahnhofe dem auch die Fremden zu
ſtrömten Militärkolonnen und ein Militärzug nach dem
anderen rollte hinaus Bereits damals war das Schickſal
Rumäniens beſiegelt

Verhaftungen in der Dobrudſcha
e B Wien 30 Auguſt Die Zeit berichtet aus Genf

Die rumäniſche Regierung hat zahlreiche hervorragende
Bürger der Dobrudſcha unter dem Verdachte bulgarenfreund
licher Umtriebe verhaften laſſen was die Agentur des Bal
kans kurz meldet

Deutſchland war vorbereitet
B Chriſtiania 30 Auguſt Aftenpoſten ſagt zu der

Kriegserklärung Rumäniens es müſſe mehr als zweifelhaft
erſcheinen ob Rumäniens Eingreifen den Frieden etwas
näher gebracht habe Man t in Betracht ziehen daß
Deutſchland ſeit langer Zeit auf Rumäniens
Uebertreten ins gegneriſche Lager
war Jrgendwelchen ſtarken Einfluß auf das deutſche Volk
wird das Geſchehnis alſo kaum hervorrufen

Erwartung der Kriegserklärungen Bulgariens
und der Türkei,

e B Berlin 30 Auguſt Dem rumäniſchen Geſandten
in Berlin Dr Beldiman ſind die Päſſe bereits zugeſtellt
worden Der Tag ſeiner Abreiſe ſteht auch heute 15 nicht
feſt Die Kriegserklärungen Bulgariens und der Türkei an

Rumänien dürften gleichzeitig erfolgen
TIB Berlin 30 Auguſt Die bulgariſche Geſandtſchaft

gibt bekannt Die in Deutſchland ſich aufhaltenden jungen
bulgariſchen Staatsangehörigen die dem 41 Nabor ange
hören werden aufgefordert ſich unverzüglich nach Bulgarien
zu begeben um bis 3 September dort einzutreffen

Die Geſandten der Mittelmächte noch in Bukareſt
e B Budapeſt 30 Auguſt Das Neue Peſter Journal

meldet Die Geſandten OeſterreichUngarns und Deutſchlands
befinden ſich mit ihrem geſamten Perſonal noch in Bukareſt

Der Bukareſter Adeverul teilt über die diplomatiſchen e BVerhandlungen t ben Weſtmächten mit daß ſämtliche Ver dent der T von unterrich

einbarungen Bratianus mit Rußland in London und Paris

lle Läden und Kontore ſchoſſen abends

ſchen Fabriken über Archangelsk nach Petersburo trales Gebiet grenzt bereitet Braätianu den Geſandten J Konſequenzen gezogen und ſelbſt den Krieg erklärt
Schwierigkeiten

abtretungen angeboten

T T Berlin 30 Auguſt Mit dem rumäniſchen Fe
ſandten Dr Beldiman ſcheidet ein Diplomat aus Berlin
der in ſeiner langiährigen Tätigkeit Dr Beldiman hat
ſein Land ſeit März 1896 hier vertreten ſich eine große
Zahl aufrichtiger Freunde in Deutſchland erworben hat
Ein ausgezeichneter Kenner deutſcher Politik und deutſcher
Verhältniſſe hat er ſich ſtets bemüht in Wahrung der richtig
verſtandenen Jntereſſen ſeines Vaterlandes und in Aufrecht
erhaltung der politiſchen Erbſchaft des Königs Carol die
guten politiſchen und wirtſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Rumänien zu
pflegen Er hat die Wendung nicht hindern können wehche
die rumäniſche Politik jetzt genommen hat das hindert aber
nicht an der Anerkenung die der kluge und erfahrene Diplo
mat ſowol von uns als auch von denjenigen Politikern ſeines
Landes verdient die an der Weiterführung der bisherigen
deutſchrumäniſchen Politik grundſätzlich feſtgehalten haben

Franzöſiſche Waffenlieferung an Rumänien
WTB Genf 309 Auguſt Einem Redakteur des Petit

Parifien wurde von franzöſiſchen Abgeordneten verfſichert
daß die Kriegserklärung Rumäniens in den erſten Tagen
des Auguſt beſchloſſen worden ſei Seit einiger Zeit ſeien
aus Frankreich große Lieferungen von Waffen Munition
Gasmasken Verbandsſtoffen und Arzneien über Wladiwoſtok
nach Rumänien abgegangen

Ein neuer rumäniſcher Kriegsminiſter
e B Amſterdam 30 Auguſt Nach einer Bukareſter

Meldung der Times übernahm Vintilla Bratianu einer
der beiden Brüder des Miniſterpräſidenten an deſſen Stelle
die Leitung des Kriegsminiſteriums Die Kammer tritt
Donnerstag zuſammen Vintilla Bratianu war bisher
Bankdirektor wie der andere Bruder mit dem Vornamen

Coſtinescu

Zu den erſten Kämpfen
W B Wien 30 Aug Jn Beſprechung der gemeldeten

einleitenden Kämpfe auf dem neuen Kriegsſchauplatze heben
die Blätter unter Hinweis auf die eigentümliche Geſtaltung
infolge Ausbuchtung der 600 Kilometer langen ungariſch
rumäniſchen Grenze deren Endpunkte Dorna Watra und
Orſova in gerader Verbindung jedoch nur 300 Kilometer
voneinander entfernt liegen hervor daß die in ſtrategiſch
wie toktiſch günſtigen Abſchnitten und Punkten angelegten
Defenſiplinien ſich nicht überall mit den politiſchen Grenzen
Siebenbürgens decken Wo die Bodengeſtaltung den über
legenen Streitkräften des Angreifers das Umfaſſen und Ab
ſchneiden vorgeſchobener Abteilungen ermöglichen könnte

Berlin 30 Auguſt Wie der Wiener Korreſpon und Engländer beſonders aber die Franzoſen
teter Seite erfährt iſt es ausgepumpt Rumänien wurde ſomit ge

nicht wahr daß der öſterreichiſchungariſche Geſandte ungünſtigen Zeitpunkt einzugreifen
beſtätigt worden ſind Der Vertrag mit Rumänien wurde Graf Cernin bei ſeinem letzten Empfange beim König Ferdi einen neuen Statiſten bekommen

nand und bei ſeinem Beſuche bei Bratianu Rumänien Land
e

angebote h nen Zweck ge u en vonu unſeren Feinden nur als Zeichen von Schwäche an Griechenlands Haltung
Früchtringe aus Bukareſt geſehen worden

greift aber ſicher zu raſch oder zu ſpät ein Die Er
n ſene

ganungen zu einen

Der Wechſel im griechiſchen Generalſtab
T V Wien 30 Auguſt Der Wechſel imGeneralſtabe wird ohne Jlufionen gedeutet t

dieſer Hinſicht auf alles gefaßt

riechtyghen

an iſt iy

Neue Erkrankung des griechiſchen Königse
Haag 29 Auguſt Reuter meldet von heute aus nDer König iſt wieder leidend Die Wunde von der den

gen Operation hat ſich entzündet worauf ge r
äbend ein kleiner operativer Eingriff ſich als notwendig
wies Der König konnte deshalb einen Abgeordneten der
liberalen Partei welcher ihm ſeine Aufwartung mor
wollte nicht empfangen

ſtern

Griechenland unter dem feindlichen Druch
e B Budapeſt 30 Auguſt Der Peſter Lloyd berichtet

aus Baſel Privatnachrichten der Baſeler Nachrichten be
ſagen daß man in Frankreich eine ſtarke Rückwirkung de
rumäniſchen Kriegserklärung auf Griechenland erwartet
Die Stimmung in Griechenland dürfte binnen kurzem zu
gunſten des Vier verbandes umſchlagen Man
ſei in Griechenland auf dem kritiſchen Punkte angelangt wo
die Gewehre gewiſſermaßen von ſelbſt losgehen

c B Wien 30 Auguſt Die Zeit berichtet aus Genf
Der Vie Pariſien bringt die ſenſationelle Meldung au
Athen daß die Vierverbandsmächte demnächſt ſchon einen
Aufruf an die griechiſche Nation zum bewaffneten
Widerſtande gegen Bulgarien richten werden
Gleichzeitig würde Venizelos beauftragt werden Volksver
ſammlungen zu veranſtalten um die Regierung bloßzuſtellen
falls ſie mit Bulgarien unter einer Decke ſtecke Das grig
chiſche Volk müſſe völlig freie Hand behalten

Verſtärkte Kriegshetze in Griechenland
T V Genf 30 Auguſt Die Pariſer Blätter melden

venizeliſtiſche Kundgebungen aus zahlreichen griechiſchenZinn er letztere iſt Schwiegerfohn des Finauzminiſters Städten ſo aus Volo Veriag Mytilene Chios Die Ver
ſammlungen ſchickten ein Telegramm an den König in dem

dieſen zur Kriegserklärung an Bulgarien aufforderten
n der venizeliſtiſchen Kundgebung in Athen nahmen

50 000 Perſonen teil Der ſerbiſche Miniſterpräſident Pa
ſitſch hatte am Montag nachmittag mit Zaimis und Veni
zelos Beſprechungen Er begibt ſich am J nach Chal
kis zum ſerbiſchen König und kehrt darauf nach Athen zurück

2

Aus der griechiſchen Armee

T V Zürich 30 Auguſt Ein Privattelegramm der
Zürcher Poſt aus Lugano meldet Die Vertreter der

Entente in Athen haben in der letzten Zeit ihre An
ſtrengungen verdoppelt Die Leitung der Armee iſt nach
wie vor eher deutſchfreundlich daher richtet ſich das Be

werden letztere bei der Wahrnehmung ſolcher Pläne des
Feindes in rückwärts ausgebaute ſtärkere Stellungen ver
legt eine Maßnahme die ſich auch auf den italieniſchen
Kriegsſchauplätzen aufs glänzendſte bewährt hat und wohl
auch im Südoſten Rumänien bitterſte Enttäuſchung bringen
wird

O

Die rumäniſche Regierung hat noch keinen Beſchluß darüber
gefaßt auf welchem Wege die Herren in ihre Heimat zurück
kehren ſollen Den völkerrechtlichen Gepflogenheiten ent
ſprechend ſind die Diplomaten im Kriegsfalle durch neutrales
Gebiete zu befördern Da jedoch Rumänien an kein neu

Der Sprung aufs Brettl
Novelle von M Kneſchke Schönau

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Roma wiegte ſinnend den Kopf Es wäre nicht un

möglich aber auch das Gegenteil könnte der Fall ſein näm
lich daß die hochnäſige Verwandtſchaft dir ſchleunigſt eine
gusreichendere Rente bewilligte damit nur der Name nicht
länger auf dem Brettl entehrt würde Schau der Gedanke
kam mir ſoeben Komm laß uns nachdenken ob wir ihn
nicht weiterſpinnen und dadurch einen Ausweg finden
können Aber erſt wollen wir das Geſchirr ſpülen ſolange
das Waſſer in der Kochkiſte noch heiß iſt

Seufzend folgte Lotte dieſer Aufforderung und langte
hinter dem Garderobenvorhange zwei große
hervor Geſchirrabwaſchen war ihr von allen häuslichen Ar
beiten die verhaßteſte weil ſie am meiſten die Hände ver
darb Auch jetzt ſchalt ſie erbittert

O Armut wie ſchwer biſt du zu tragen Nicht einmal
ein paar Gummihandſchuhe kann man ſich für dieſe Aſchen
brödelarbeit leiſten

Roma lachte hell auf Lotte du Kindskopf haſt du
dieſe Jdee noch immer nicht aufgegeben trotzdem ich dir
ſchon wiederholt vorgerechnet habe daß das nicht nur ein
ſündhafter Luxus ſondern auch eine ungeheure Dummheit
wäre Für die 4 Mark 50 Pfennig kannſt du dir ja eine Ab
waſchfrau halten denn länger wie vier Wochen halten dieſe
Dinger nicht Und dann denke an dein hübſches Por
zellan Es iſt ſeit deiner n Behandlung wahr
haftig ſchon genug zuſammengeſchmolzen nun du es mit
den glitſchigen Gummihandſchuhen anfaſſen würdeſt dürfte
bald kein Stück mehr ganz ſein Komm nur ich werde heute
einmal großmütig ſein und das Abwaſchen das dir als
Hausfrau zukommt übernehmen Du magſt dich als Beſuch Als ob du noch nicht
fühlen und abtrocknen Und ſ
drein Denk an das Heyſeſche

ſtöhnt bef deinem jetzigen Umzuge über die Arbeit undDulde M ä dich fein en die dieſe Porze Ankiſten Lerurſachter Aber klu
Ueber ein Stündlein wirſt du nicht EinesJſt deine Kammer voll Sonne

Ach Roma woher du nur ſtets deinen Frohſinn undLebensmut nimmſt Biſt doch auch nicht viel beſſer und bei anderem

Brot und von des Leben

wie ich Mußt angeſtrengt arbeiten für das biß n
Sreuden wam dir we l

zuteil Und doch biſt du immer zufrieden und haſt ſtets noch

weg konnſt du es auch glei
wenig

wenig genus l ja

Die ſchwediſche Preſſe zum Eingreifen Rumäniens
WTB Stockholm 30 Auguſt Aſtonbladet ſchreiht

Die Mittelmächte haben vor einigen Wochen erklärt daß ſie
eine ausgedehnte Mobiliſierung in Rumänien als unfreund
liche Haltung auffaſſen müßten Bratianu hat hieraus die

übrig für andere
Stimmt ſo rer nickte Roma und trug behende

die ſchwere Aufwaſchſchüſſel zum Ausguß um ſie zu entleeren
und zu reinigen Hei wie flink fuhr der Seifenlappen über
die Schüſſelwände Es war ein Vergnügen ihr bei dieſen
häuslichen Arbeiten zuzuſehen und dieſem Vergnügen gab
ſich Lotte ſo hin daß ſie das Abtrocknen darüber vergaß

Die geborene Hausmutter Warum du eigentlich nicht
geheiratet haſt

Roma lachte aber ſo hell wie ſonſt klang es nicht und
aus dem Verslein das ſie als Antwort anſtimmte

Peters Jlſe
Niemand willſe

klang ein Unterton heraus der an den geſprungener Saiten
erinnerte

Das glaub ich dir nicht ſagte Lotte auf einen Augen
das das Geſchäft des Abtrocknens wieder auf

nehmend
Dann laß es bleiben aber auch das Fragen danach

klang s gleichmütig zurück
Hu wie grob

Lotte wandte ſich wie ein ſchmollendes Kind zur Seite
und riß dabei mit dem Wiſchtuche ein zierliches Milch
kännchen vom Tiſche

O weh Mein Kannerl rief ſie klagend aus und
bückte ſich nach den Scherben Und gerade das war ein
Andenken aus Karlsbad Hans Jürgen kaufte es mir auf
unſerer letzten Reiſe Schau nur Henkel und Schnäuzchen
ind z in einem Stück Das läßt ſich doch kitten meinſt
un

Roma beſah prüfend den Schaden
Kitten läßt es ſich aber nicht mehr gebrauchen
O dann heb ich s als Nippſache auf
Leg s zu dem übrigen zitierte Roma kopfſchüttelnd

ram genug hätteſt Bedenke do

ages wirfſt du den Scherben ja do
tun Es gert nur ein

etſchlußfätzigkeit dazu aber die fehlt bei dir hier

mühen der Ententediplomatie und der Venizelos Partei dar
gauf in der Armee deutſchfreundliche Offiziere durch andere
zu erſetzen

W

An den Kundgebungen für Venizelos haben ſich nag
Meldungen franzöſiſcher Blätter in Athen an 70 000 Perſonen
beteiligt darunter zahlreiche Soldaten und Reſerviſten
Venizelos hielt eine Anſprache worin er die Bevölkerung
aufforderte ſich dem Könige anzuſchließen falls dieſer er
klären ſollte daß er ſich nicht länger von der Fata Morgana
der deutſchen Siege blenden laſſen werde Trotz des großer
Andranges fanden keine Ruheſtörungen ſtatt

Das iſt ſchwer zu ſagen Jch bin nicht du
Bitte Roma nicht ausweichen Jch meine wenn du

an meiner Stelle wäreſt
Roma zögerte mit der Antwort Sie war gerade dabei

mit dem Schrubber den Aen der Küche zu ſäubern und
tat als nähme dieſe Arbeit ihr ganzes Denken in Anſpruch

Lotte ſtampfte ärgerlich mit dem Fuße auf
So a doch dieſe alberne Schrubberei und gib Ant

wort Jch ſchenk ſie dir nicht
Roma richtete ſich in die Höhe und lehnte ſich auf den

Beſenſtiel
So meinte ſie mit einem ſarkaſtiſchen Zucken um den

feinen Mund r ſie mir nicht Na dann von der
Leber weg Wenn ich du wäre und mir 60 Mark monatliche
Rente zur Verfügung ſtänden würde ich mich nicht auf eineiefe Ebene begeben namentlich nicht wenn ich mich nicht

windelfrei fühlte Denn das iſt der eine Grund deiner
bneigung gegen dieſes zen Der andere noch ge

wichtigere iſt dein Hochmut auf deinen Namen und TitelEr mag dir viel Schönes gebracht haben tempi passatl
Jetzt iſt er dir ein Hemmſchuh Alſo ſtreif ihn ab Suche
auszukommen mit der Rente und noch etwas dazu zu er
dienen Frag nicht womit Wo ein Wille iſt ein Weg
Es gibt Nebenverdienſte genug Nimm eine Wohnung t
einer Geſchäftsgegend und vermiete deinen Salon nebſ

Schlafzimmer t atteas kann ich nicht mit meinem Namen brauſte Lot
auf

Siehſt du wie der Hochmutsteufel wieder zum Vor
Singer ſt kein Hochmut das iſt Standesgefüht

Das n Hochmut das andesgefühlLieber Schatz ſei vernünftig Schon manche Dame de
Geſeillſchaft die mit der fünf oder ſiebenzackigen Krone ü 7
dem Haupte geboren ward mußte dieſen Ausweg Zinn
z vermieten einſchlagen Wie viel leichter für dich I
ürgerlich Geborene Das ſind ja alles Einbildungen

i Wenn man zum Broterwerb gezwungen iſt muß man derichten de ſo verzweifelt hen Ballaſt den du dir damit aufbürdeſt Was haſt du e e rtun was man leiſten kann inen Beruf kannſt du un
wieder aufnehmen ohne Mittel zum Kabarett willſt
nicht häusliche oder andere Talente b z du nicht e
bliebe alſo nur e eine Stellung als Geſellſchafterin gen
ſind rar und nicht jedes Haus wird ſich der ehemalige

Du zielſt auf das E ement O mein Gott du Sten

e pielerin en einer Baronin ganz ſi nicht ab
rchtet man Prätentionen Und ob du dich in einer pe

lung wohl fühlen würdeſt das iſt z

rarrge
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Jtanen
Italieniſcher Heeresbericht vom 29 Auguſt An

ganzen TrentinoFront trugen unſere Truppen trotz der
d lerungsunbilden von neuem einige gle ErfolgeWi n In der Gegend des FaſſaTales Aviſo eroberten
da ni nach erbitterten Kämpfen den Gipfel des Cauriol
Alp ſich über abſchüſſigen Felſen 2495 Meter hoch erhebt Die
Wunng wurde ſofort verſtärkt und befindet ſich feſt in un
S em Beſitz Wir haben dem Feinde etwa 30 Gefangene

genommen darunter einen Offizier Am unteren Jſonzo
Durden Vorſtädte von Görz und Gradiska in Zwiſchenräumen
ſeſchoſſen

Sonnino über die Folgen der letzten Kriegs
erklärungen

T U Lugano 30 Auguſt Das Kabinett war geſtern
wiederum voüzählig zu einer vierſtündigen Sitzung ver
ſammelt Nach dem Corriere della Sera referierte
Sonnino über die Folgen der letzten Kriegserklärungen und
hermals über die Abmachungen die e den Entente

mächten über die Verteilung des türkiſchen Bärenfelles als
Belohnung für den italieniſchen Orientzug getroffen wurden
weiter beſchloß der Miniſterrat die in Jtalien verbliebenen
Deutſchen wie dies mit den Oeſterreichern geſchehen iſt
teilweiſe in Sardinien zu internieren teilweiſe in ſüd
ftalieniſche Zwangswohnſitze mit beſonderer Bewachung zu
perſchicken Die Regierung beſchloß einen Ausſchuß von je
einem höheren Beamten der drei Miniſterien des Jnnern
der h des Handels der die raſche Ausführung der
füngſten Dekrete über die Beſchlagnahme deutſcher Geſchäfte
nd das Verbot des Handels mit dem Feinde überwachen ſoll

Engliſches Lob für Jtalien und Rumänien
FVITB London 30 Auguſt Reuter Lord Grey

ſandte an Sonnino folgendes Telegramm Jch bitte Ew Ex
zellenz meine aufrichtigſten Glückwünſche zu dem Schritte
den ſoeben die italieniſche Regierung unternommen hat
entgegenzunehmen Dieſer wird der Welt ein neuer Be
weis für die feſte Entſchloſſenheit Jtaliens ſein in vollſter
Einigkeit mit den Alliierten den endgültigen Sieg der Frei
heit und Ziviliſation herbeizuführen
Asquith ſandte folgendes Telegramm an Bratianu
Ich beehre mich Ew Exzellenz die aufrichtigſten Glückwünſche
der britiſchen Regierung zur Entſcheidung der rumäniſchen
Regierung tätig an die Seite der Alliierten in dem großen
Kampfe für Freiheit und Recht zu treten zu übermitteln
Ich brauche Ew Exzellenz nicht zu verſichern daß die wahre
Freundſchaft die ſchon ſo lange zwiſchen den Völkern unſerer
beiden Länder beſteht durch das denkwürdige Vorgehen des
Königs und der Regierung geſtärkt und befeſtigt wird

e

England

Die engliſche Schreckensherrſchaft über Jrland
T V Amſterdam 29 Aug Der iriſche nationaliſtiſche

Abgeordnete im engliſchen Unterhauſe für Oſt Limerick Lun
don hat eine ernſte Beſchuldigung gegen das Auftreten der
ngliſchen Militärbehörden während des iriſchen Aufſtandes
orgebracht Er teilte eine Erklärung des Profeſſors Mo

Heill mit Dieſe lIautet wie folgt Jch wurde am Dienstag
den 2 Mai von Major Price verhaſtet Am darauffolgenden
Donnerstag kam der Major in meine Zelle und knüpfte ein
Geſpräch mit mir an in deſſen Verlauf er mir zu verſt
gab daß mein Leben geſchont würde wenn ich durch eine
Erklärung zwei Perſonen welche vornehmer als ich ſelbſt
ſeien zur Anzeige bringen wollte Er ſagte daß eine Er
klärung genügen würde und daß man von mir keine Beweiſe
erwarte Jch fragte welche Perſonen mit dem Ausdrucke
zyornehmer als ich ſelbſt gemeint ſeien und erhielt zur
Antwort Dillon und Devlin Jch vetonte daß ich ſie in
keiner Weiſe mit dem Aufſtande in Verbindung bringen
könnte Der Sergeant der mich in meine Zelle zurückbrachte
kam ſpäter zu mir und ſagte Jch werde Jhnen einen guten
Rat geben ſprechen Sie ganz frei heraus und Sie werden
ſich rekten können Lundon führte aus daß dem Kabinett
dieſe Tatſa ſchon vor verſchiedenen Wochen bekannt ge
weſen ſei aber bisher ſeien keine Schritte unternommen um

ajor Price vor Gericht zu ſtellen
S

Demonfſtrationen der Eiſenbahner

WIB London 29 Eine Demoſtration wurde
im Hydepark von den Eiſenbahnern in Szene geſetzt um
für Förderungen auf eine nochmalige Lohnerhöhung Stim
nung zu machen Die Redner forderten ein energiſches Ein
greifen der Regierung gegen die Preistreibereien bei den
Lebensmitteln Ein Redner drohte mit dem Ausſtande der
Eiſenbahner und ſagte Ich weiß daß es ein großes Un
lück wäre wenn alle Eiſenbahnen den Betrieb einſtellen

müßten und wir haben uns bemüht das zu verhindernas können wir mehr tun Wenn die ehren nicht
ſehen nicht auf uns hören und nicht mit uns verhandeln
Cellen ind wir genö t von der Macht die wir beſitzen
ſegte zu machen Wir haben alle Mittel verſucht aber

o

Die Bergarbeiter
WIB London 30 Auguſt Die ſchottiſchen Bergleutezaben mit großer Mehrheit einen Antrag abgelehnt vuß ſie

i ge in der Woche arbeiten ſollen anſtatt hisher 10 bis
Zage in zwei Wochen

Ein engliſcher Dampfer auf geheimnisvolle Weiſe geſunken

Kopenhagen 30 Aug Berlingske Tidende gibt fol
de Nachricht des ſchwediſchen Blattes Korrlands Poſten
bat Der engliſche Dampfer Manchuria der ſeit Kriegs
diſhun in finniſchen Häfen liegt und jetzt mit einer ſchwe
d hen Beſatzung nach England abgehen ſollte i in Mpila
et Hafenorte für GammelKarleby in Finnland in gee imnisvoller Weiſe geſunken An Vord erfolgte plöhie

Exploſion worauf der Dampfer binnen fünf Minuten
eſznt Die Manchuria war 6000 Tonnen groß und mit

W ubenholz geladen Der Kapitän und die Beſatzung
digtden vorläufig in Yxpila unter Bewachung geſte set Unterſuchung abg So en iſt J Aelcheitig in
ungder ei kobſtad ein belgiſcher Dampfer e

en Auch dieſer führte eine ſchwed eſche Beſatzunhie e Abſhlug der unletſicheng nan Heplte hoer

gedrängt u

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Ein Tiroler Hochverräter erſchoſſen
T V Jnnsbruck 30 Auguſt Aus Trient wird berichtet

Einige Wochen bevor Dr Battiſti und Dr Filzi in öſterrei
chiſche Kriegsgefangenſchaft gerieten wurde Damian
Chieſa aus Rofreit ein Sohn des italieniſchen liberalen
Abgeordneten Guſtav Chieſa gefangen genommen Damian
Chieſa war bei Kriegsausbeuch als Student der Technik in
Turin und trat als Jtalien an Oeſterreich den Krieg er
klärte als Freiwilliger in die italieniſche Armee ein wo
er den Rang eines Unterleutnants der Artillerie erreichte
Bei den Kämpfen um Rofreit leitete er als Artillerje
beobachter das italieniſche Feuer auf die öſterreichiſchen
Stellungen und auf ſeine ihm natürlich gut bekannte
Vaterſtadt Bei einem öſterreichiſchen Vorſtoß wurde
er dann gefangen genommen am 19 Mai in Trient zum
Tode verurteilt und noch am gleichen Tage erſchoſſen

Engliſche Bunkerkohle als Bannware
T U Kopenhagen 39 Auguſt Nach norwegiſchen Mel

dungen ſolle engliſche Bunkerkohle in neutralen Schiffen
künftig von den Deutſchen als Bannware behandelt werden
Dieſe Nachricht erregt in däniſchen Schiffahrtskreiſen unge
heures Aufſehen Man iſt allgemein überzeugt daß falls
die Maßnahme buchſtäblich durchgeführt würde dies gleich
bedeutend mit einer Lahmlegung der ganzen norwegiſchen
Handelsſchiffahrt wäre weil die ſkandinaviſche Handelsſchiff
ahrt faſt ausſchließlich auf die engliſchen Kohlen angewieſen
ſt Vielfach hält man die praktiſche Durchführung für un

glaublich weil dadurch indirekt auch Deutſchland ſelbſt ge
ſchädigt würde Berlingske Tidende ſchreibt die geltende
engliſche Beſtimmung in bezug auf deutſche Bunkerkohle ſei
grundſätzlich ebenſo drückend aber praktiſch wenig bedeutſam
und bisher auf däniſche Schiffe noch nicht angewendet
worden

Verſchärfte ſchwediſche Wachttätigkeit zur See
WIB Stockholm 30 Auguſt Der oberſte ſchwediſche

Flottenbefehlshaber hat neue verſchärfte Beſtimmungen über
die Wachttätigkeit der ſchwediſchen Kriegsflotte in den oſt
ſchwediſchen Gewäſſern zwiſchen Lulea und Calmar ausge
arbeitet die ſchon am 1 Dezember in Kraft treten

Räumung von Tripolis
Wie die Zürcher Nachr aus zuverläſſiger Quelle er

fahren haben die Jtaliener Tripolis geräumt
Die Araber bombardierten die Stadt mit ſchweren Haubitzen
modernſter Konſtruktion

Zur fünften Kriegsanleihe
W IB Berlin 30 Auguſt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter dieſer Ueberſchrift
Jn die letzten Vorbereitungen zur Auflegung der fünften
deutſchen Kriegsanleihe kommt die Kunde hinein daß es der
Entente gelungen iſt zwei weitere Länder gegen das Deutſche
Reich und ſeine Verbündeten mobil zu machen Vergeblich
haben die engliſchen und franzöſiſchen Drahtzieher verſucht
den feſten Willen des deutſchen Volkes zur Bezwingung ſeiner
Feinde zu erſchüttern Weder militäriſch noch wirtſchaftlich
iſt es ihnen gelungen Kleinmut und Zaghaftigkeit in die
Reihen der Heimatkämpfer hineinzutragen Jetzt halten ſie
den rechten Augenblick für gekommen Verwirrung ſowohl
bei der Regierung als auch im Volke hervorzurufen Doch
es wird ihnen nicht gelingen Jm feſten Glauben an die
Kraft und Opferfreudigkeit der ganzen Nation hat die Re
gierung von ihrem bereits vor Monaten bekanntgegebenen

lane im September eine neue Kriegsanleihe aufzulegen
ſich nicht abbringen laſſen Vor einigen Tagen ſind durch
das ganze Deutſche Reich verſtändnisvolle Aeußerungen über
die an manchen Orten laut gewordenen Gerüchte gegangen
die geeignet waren die Stimmung für die bevorſtehende
Kriegsanleihe herabzuſetzen Mit voller Berechtigung iſt
der Verdacht ausgeſprochen wörden daß wir es bei ſolchen
Ausſtreuungen mit Machenſchaften feindlicher Agenten zu
tun haben denen daran gelegen iſt die ruhige Beſonnen
heit mit welcher das deutſche Volk den Krieg bisher finan
ziert hat zu zerſtören Es wurde behauptet die Beteiligung
an der künftigen Kriegsanleihe ſei geeignet eine Verlänge
rung des Krieges zu gewährleiſten Als Landesverräter
hat bereits ein Blatt denjenigen bezeichnet der ſolche Ein
flüſterungen ausſpricht glaubt oder befolgt Auf die Ver
breitung ſolcher Nachrichten warten ja nur die Feinde um
uns dann wenn wir ſchwach würden einen Frieden zu
diktieren wie ſie ihn wünſchen Wir haben in den letzten
Monaten häufig genug Gelegenheit gehabt aus Aeußerungen
der feindlichen Preſſe und der feindlichen Staatsmänner zu
hören welches wohl die Folgen ſein würden wenn die
Feinde ihr Ziel erreichten icht auszudenken wäre das
Elend welches die feindlichen Horden mit ihren Hilfsvölkern
aus allen Zonen der Erde über die heimatlichen Fluren
bringen würden Wir kennen die Bilder furchtbarer Zer
ſtörung die der Krieg über die Landſtriche gebracht hat in
denen der Kampf jetzt ſeit mehr als zwei Jahren tobt
Handel und Wandel würden vernichtet und Millionen Men
ſchen in tiefſte Not und Gefahren an Leib und Seele geſtürzt
werden Bei dieſen Ausſichten könnte das Reich keinen
Frieden ſchließen auch wenn die Zahlungen auf die Kriegs
anleihe zurückgehen würden Die einzige Folge würde nur
ſein daß wir die ſoliden Wege der Finanzierung durch lang
friſtige Anleihen die den Neid aller unſerer erwecken
verlaſſen und damit einer ungewiſſen Zukunft entgegen
gehen müßten Wir haben bis jetzt an allen Fronten inzahlloſen Schlachten die Gegner in Oſt und Weſt zurück

wir müſſen kämpfen dis ſie einſehen daß all
ihr Bemühen uns niederzuzwingen erfolglos iſt Würde
der Anlei e kein Erfolg zuteil ſo würden die Gegner dies
nur als Zeichen beginnender finanzieller ar uns an
ſehen und würden neuen Mut und Hoffnung en trotz
ausgebliebener Waffenerfolge doch noch zu dem von ihnen
gewünſchten Ziele zu kommen wenn ſie nur den Krieg noch
recht in die Länge ziehen Verlängerung und nicht Ver

n des Werke erzielt in der bei der Anleihe
z in Aeußerſtes zur Erreichung eines großen Erfolges
e DuAls weiteres Mittel zur Zurückhaltung von der Kriegs

anleihe hat man Zweifel zu erregen verſucht ob das Reich
imſtande ſein würde den von ihm für Sedan und Rück
zahlung der Anleihen übernommenen Verpflichtüngen nach
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und Größe im alten ja erhöhten Glanze wird erſtehen laſſen

en a iſt Be 1924 vertra r
1924 te eine Her z auchdes es undnur in der Weiſe erfolgen daß das Reich den Beſitzern die
in eine derartige Herabſetzung ihres 3 h nicht ein
willigen wollen die Anleihe zum Nennwerte in bar zurück
zahlen müßte Eine vorherige Herabſetzung wäre eine Ver
tragsverletzung und ein Fehler deſſen kein einziger die
deutſche Reichsleitung für fähig halten wird Wer die Auf
gaben bedenkt denen unſer Volk nach dem Kriege entgegen

ht der muß ſich darüber klar werden daß ein unerſhutterter Staatskredit d h ein unerſchüttertes Vertrauer

zum Willen und der Möglichkeit des Deutſchen Reichesſeinen vertraglichen arrſſtedtnaeg nachzukommen eine der
erſten Vorausſetzungen für die Löſung dieſer e
bildet Das Reich iſt durch die Mittel die ſeine Geſetz
gebung ihm an die Hand gibt unter allen Umſtänden in
der Lage ſeine Verpflichtungen gegen die Anleihegläubiger
in vollem Umfange zu erfüllen

Wie die furchtbaren Blutopfer von allen Schichten und
Kreiſen der Bevölkerung getragen werden ſo werden auch
die finanziellen Laſten des Krieges von allen nach ihren
Fähigkeiten getragen werden Diejenigen Kreiſe denen der
Krieg Gelegenheit zu reichlichem Verdienſt gebracht ſind
bereits mit der Kriegsgewinnſteuer mit einem ſehr erheb
lichen Betrag zu den Kriegskoſten herangezogen worden
Niemals wird das Reich durch Herabſetzung der Kriegs
anleihezinſen oder beſondere Veſteuerung der Kriegs
anleihe denen die in ſchwerer Zeit ihm ihre Geldmittel zur
Verfügung geſtellt haben eine Sonderlaſt auferlegen und
ſie benachteiligen gegenüber denjenigen die ihre Taſchen
verſchloſſen gehalten und ihr Geld in allen möglichen an
deren Werten angelegt haben Schon jetzt ſind den Kriegs
anleihe Zeichnern Begünſtigungen eingeräumt worden in
dem die Kriegsgewinnſteuer durch Rückgabe der 5proz
Kriegsanleihe einſchließlich der Schuldbuchforderung und der
5 proz Schatzanweiſungen zum Rennwerte alſo erheblich
über den Ausgabekurs und der 42 proz Schatzanweiſungen
zu 96,50 alſo gleichfalls über dem Ausgabekurs gezahlt wer
den kann Freiwillig ſoll jeder dem Reiche bringen was er
irgend entbehren kann um mitzukämpfen an dem ſchwerſtes
Kampf den Deutſchland gekämpft hat Wir denken nicht an
einen Zwang und die Verbreiter der törichten Gerüchte über
die gewaltſame Jnanſpruchnahme der Einlagen bei den
Sparkaſſen gehören zu jenen von denen einmal im Reichs
tage geſagt worden iſt daß man ſie nicht derb genug amKopfe fuſen kann wo immer man ſie finde e

Trotzdem Millionen draußen in den Schützengräben
liegen gelingt es unter Einſetzung aller Kräfte die Wirt
ſchaft hier im Jnnern aufrecht zu erhalten Trotz der be
dauerlichen Opfer die der Krieg tagtäglich fordert werden
Millionen zurückkehren und werden in ſtarker Schaffenskraft
den weiteren Ausbau unſerer Wirtſchaft fördern Für ſeine
Anleihen hat das Deutſche Reich ſein Wort und ſeinen
Kredit verpfändet Das deutſche Volk ſelbſt mit ſeiner gan
zen Tüchtigkeit und deutſchen Arbeitskraft der deutſche
Boden mit ſeinem großen Reichtum ſind für unſere Anleihen
gut Groß werden die Schwierigkeiten ſein die nach dem Kriege
auf finanziellem Gebiete zu überwinden ſind aber Deutſch
land muß und wird ihrer Herr werden Ein Jrrtum wäre
es zu glauben daß irgend jemand ſich der Pflicht zur Teil
nahme an dieſen Laſten entziehen kann indem er ſich von de
Anleihe zurückhält Nicht Rachteile nur Vorteile erwirbt
wer auf die Kriegsanleihe zeichnet Nicht nur durch ſichere
und gute Verzinſung ſondern auch dadurch daß jede Mark

um die die Zeichnungsſumme wächſt ein Mittel iſt uns
einem Frieden näher zu bringen der Deutſchlands Macht

V
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Graf Hertling über die Tagung des Bundes
ratsausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten

c B Verlin 30 Auguſt Der Vertreter der Ner
york World Carl von Wigand wurde von dem bayriſchen
Miniſterpräſidenten Grafen Hertling empfangen und hatte
mit ihm eine längere Unterredung Herr von Wigand fragte
nach der Voſſ Ztg u Können Exzellenz noch Mittei
lungen über die letzte Tagung des auswärtigen Ausſchuſſes
machen Hatte dieſe Tagung eine beſondere Vedeutung

Gaf Hertling erwiderte Jch kann wohl ſagen daß ſo
eingehend und ſo ausführlich noch nie alle einſchlägigen An
gelegenheiten beſprochen wurden wie diesmal Die leiten
den Miniſter der im Ausſchuſſe vertretenen Regierungen
haben ſich für die vom Reichskanzler geführte Politik aus
geſprochen Einſchließlich der Politik des Reichskanzlers in
der UBootFrage warf Wigand ein

Ja einſchließlich auch dieſer
Jn Waſhington iſt man etwas beunruhigt durch Ge

rüchte wonach Deutſchland die Wiederaufnahme des rück
ſichtsloſen UBoot Krieges in Erwägung ziehe Jch habe
bisher davon noch nichts gehört antwortete der bayriſchg

Miniſterpräſident 21 W

Ausland
Der Nachfolger Grant Duffs

WTB Vern 29 Augnuſt Der Bundesrat hat der Er
nennung Sir Horace Rubolds zum bevollmächtigten
Geſandten Großbritanniens in der ſchweizeriſchen Eid
genoſſenſchaft an Stelle des aus Geſundheitsrückſichten gurüchtretenden Sir Grant Duff das Agrement erteilt b

Zuckermangel in Frankreich
T U Von der Schweizer Grenze 30

e w ſcheint zurzeitmangel zu her neſahen ſich gezwungen die Zuckeraufnahme in die Hand zy
nehmen und zu rationieren namentlich in Belfort

Der Bernet

Die Brücke über den TorneaFluß
Kopenhagen 29 Auguſt Der ſchwed Vertvom 15 Juli über eine Kineen des ehe und de
her Eiſenbahnnetzes durch eine Brücke über den Tornea

Fluß ratifiziert wordenlaut Berlingske Tidende
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4 Halle und Umgebung

wverſetzte dem Belfernden eine Maulſchelle wie er

mit heem Die Polizei alsbald benachrichtigt ließ die bei

Halle den 31 Augnſt 1916

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde im Weſten der

Vizefeldwebel und Offiziersaſpirant Kurt Heicke nachdem
er bereits im Mai die Friedrich AuguſtMedaille in Silber für
perſönliche Tapferkeit erhalten hat Er liegt zurzeit zum zweiten
mal verwundet in einem Lazarett in Weſtfalen Kurt Heicke iſt
der Sohn des Bierhändlers Karl Heicke hier Gr Berlin 10

Kaſtanien als Exſatz für grüne Seife Der Mangel an Seife
macht erfinderiſch Es wird empfohlen die Kaſtanien zu ſammeln
die Haut abzuſchälen und den weißen Kern bloßzulegen Die
Kerne werden gemahlen oder gerieben pulveriſiert in kochendem
Waſſer aufgelöſt und man hat den Wwönlen Seifenerſatz So
luart man viel Geld und hat eine billige Wäſche

Gerichtsverhandlungen

Die Reviſion Titſch vom Reichsgericht verworfen
WTB Leipzig 30 Auguſt Das Reichsgericht verwarf

heute die Reviſion der Wirtſchafterin Titſch geb Hübner
die vom Schwurgericht Deſſau am 28 Juni wegen Mordes
Diebſtahls und ſchwerer Urkundenfälſchung zum Tode und
12 Jahren Zuchthaus verurteilt worden war Sie hatte am
11 April in Ballenſtedt am Harz die verwittwete Frau Re
gierungsbaumeiſter Ruſt durch Erwürgen mit einem Tuche
ermordet

Ansbach 30 Aug Ein ſechzehn jähriger Mörder
Ende Juni d J ermordete der 16 Jahre alte Fabrikarbeiter
Buechele in Ansbach Mittelfranken die 60jährige Spezerei
händlerin Botſch in ihrem Laden Der Täter brauchte nach ſeiner
Angabe Geld um ſich Zigaretten zu beſchaffen Die ihm zu
gefallene Beute betrug 127 Mark Die Strafkammer verurteilte
den geſtändigen Mörder zu der zuläſſigen Höchſtſtrafe von
15 Jahren Gefängnis

Provinzial Nachrichten
Quedlinburg 3d Auguſt Die rechte Antwort

Als geſtern beim Käſeverkauf der überwachende Polizei
beamte verſtändlicher Weiſe den Verwundeten den Vortritt
ließ regte ſich ein Mann ein Schneider derart hierüber auf
daß er auf die Verwundeten zu ſchimpfen begann Da
drehte ſich ſtillſchweigend ein Feldgrauer um t

eit ſeinLehrzett wohl noch nicht erhalten haben mochte Dieſe kräf
tige Antwort auf ſeine Anverſchämtheit veranlaßte denSéneider ſich bald darauf ſeitwärts in die Büſche zu

ſchlagen
T SHetiſtedt 30 Auguſt Verſchiedenes Seit

einiger Zeit wirken in unſerem Orte zwei neue Hilfsgendarmen
Durch ihre Arbeit werden hoffentlich die Felddiebſtähle in ſo
großer Zahl wie es in letzter Zeit geweſen iſt nicht mehr vor
lommen Aus dem Jugendwehrmettkampf welcher vergangenen
Sonntag in Halle ging aus unſerem Orte Hannebutt
mit 56 Punkten m Dreikampf und am Reck Rothe mit 15 Punkten

beide aus Oberwiedexſtedt jedenfalls als Weiterbeteiligte an den
ttkämpfen in Magdeburg hervor Der Jahrmarkt in dieſem

erbſt findet am Donnerstag den 14 September ſtatt
a Vierſeburg 30 Auguſt Diebſtähle Zucker
Wiederum iſt über mehrere Diebſtähle in unſerer Stadt zu
berichten In das Grundſtück des Ziegeleibeſitzers Schmidt
hierſelbſt brachen Diebe und ſtahlen Treibriemen im Werte
von etwa 1500 Mark Jn den Laden des Eiſenwarenhänd
lers Bretschneider ſchlugen Einbrecher ein großes Loch und
ſtahlen drei Stück Browning Piſtolen mit dazu gehöriger
Munition Jn beiden Fällen fehlt von den Tätern jede
Spur Im benachbarten Dorfe Göhlitzſch erbrachen
Diebe im Grundſtück des Landwirts Herzog einen Stall und
entwendeten aus demſelben ein Kalb 25 Stück junge Hühner
und 2 Enten Die Tiere wurden an Ort und Stelle abge
ſchlachtet Am Montag Dienstag und Nittwoch der
nächſten Woche findet die Zuteilung von Zucker an die Haus
kaltungen der Stadt ſtatt Auf den Kopf entfallen im Mo
nat September 800 Gramm

Naumburg 30 Auguſt Polizeiliches Einſſchreiten gegen zu hohe Pflaumenpreiſe
Eine Bauernfrau hatte für 1 Pfund Rundpflaumen 40 Pfg
verlangt und auf Vorhaltung wegen des hohen Preiſes ge
antwortet Wenn merſch nicht krein nehm n mer ſche wedder

en mit Plaumen gefüllten Körbe der Bauerfrau nach dem
Rathauſe bringen Von der Stadt waren Pflaumen zum
Preiſe von 15 Vfg für das Pfund zum Verkauf geſtellt
z Artern 30 Augüſt Schenkung Die aus unſerer
Stadt ſtammenden Gebrüder Romeiß haben dem hieſigen
Magdalenenſtifte Kleinkinder Bewahranſtalt die Summe
von 500 Markt als Geſchenk überwieſen

Kalbe a 30 Aug Gefährliche Burſchen Seit
einiger Zeit trieben ſich in hieſiger Feldmark zum Teil zu Rad
drei männliche Perſonen herum davon einer in Uniform mit
Schußwaffe ausgerüſtet die ſich ihren Lebensunterhalt zuſammen
ſtahten und wilderten Unſere Feldpolizei und auch die Hilfs
mannſchaften waren ihnen wiederholt auf der Spur ohne daß es
gelang die Spitzbuben zu faſſen Jn einem Falle ſchoß einer
der Herumtreiber auf einen Hilfswachmann erhielt aber Gegen
damnpf und verſchwand Jetzt iſt es nun dem zuſtändigen Gen
darm in der Gegend von Groß Roſenberg gelungen das Kleeblatt
feſtzunehmen Es ſitzt in Kalbe hinter Schloß und Riegel

Halberſtadt 30 Auguſt Die Halberſtädter
Flugßplatzgeſellſchaft, die im Jahre 1912 ge
gründet wurde iſt durch Beſchluß in der heutigen Stadt
verordnetenſitzung wieder aufgelöſt worden da ihre Ein
nahmen aus der ſeinerzeit veranſtalteten Schauflügen die
gehegten Erwartungen nicht entfernt erreicht hahen Die
Geſellſchaft wird von ihren weiteren Verpflichtungen an die

Stadt gegen Herauszahlung ihres reſtlichen Vermögens be
freit Jn derſelben Sitzung wurde der ſtadtſeitigen Ge
währung von Stipendien an begabte Schüler von Seminar
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beſchäftigt war verſteckte ſich in einem Güterwagen der nach

Deſſau 30 Auguſt Wegen unerlaubten VerItehrs mit Kriegsgefangenen wurde vom hieſigen
Schöffengericht die Arbeiterin Anna Thiele von hier zu drei
Wochen Gefängnis verurteilt Sie hatte Kriegsgefangenen

auf dem Arbeitsplatzz Blumen und Leckereien zugeworfen
und den wachthabenden Poſten beleidigt

Cöthen 30 Auguſt Anſer alter Berlin
Halberſtädter Bahnhof Staatsbahnhof Weſtſeite
ſchließt morgen ſeine Pforten für den öffentlichen Verkehr
Damit wird in der Geſchichte des Eiſenbahnweſens unſerer
Stadt ein wichtiges Blatt geſchrieben und vom eiſenbahn

a und betriebstechniſchen Standpunkt aus der
bjährigen Geſchichte unſerer Bahnhöfe gewiſſermaßen der

Schlußſtein eingefügt
Bitterfeld 30 Aug Jn Haft genommen wurde ein

auf einem nahen Werk beſchäftigter 17jähriger Bote von hier Er
ſcheint dringend verdächtig am vergangenen Freitag einen ihm
anvertrauten Geldbrief mit einem Jnhalt von über 1000 Mark
unterſchlagen zu haben Der Feſtgenommene beſtreitet die Be
ſchuldigung vermag aber über den Verbleib des Briefes keinerlei
Angaben zu machen Er wurde geſtern dem Amtsgerichtsgefängnis
zugeführt

Stendal 30 Aug Ein kriegsgefangener Fran
zoſe, der beim Verpacken von Möbeln in der Eiſenmöbelfabrik

Dänemark beſtimmt war Beim Durchſuchen der ſchon abgerollten
Wagen wurde der Ausreißer mit 10 Pfund Brot und 8 Flaſchen
Kaffee erwiſcht

Zeitz 30 Aug Feuer Vorgeſtern nachmittag nach
4 Uhr brach im Sägewerk des Zimmiermeiſters Otto der ſich im
Felde befindet Feuer aus Es verbreitete ſich blitzſchnell über
die geſamten Räume ſo daß in wenigen Minuten das ganze
Werk mit ſeinen großen Holzvorräten in Flammen ſtand Die
alarmierte Feuerwehr fand daher ein rieſiges Flammenmeer vor
Es galt vor allem den anſtoßenden noch nicht in Brand geratenen
Schuppen mit großen Brettervorräten ſowie das in der Wein
bergſtraße ſtehende hohe Wohnhaus deſſen Dach durch die Hitze
ſchon Feuer gefangen hatte zu ſchützen Mit vereinten Kräften
gelang es dieſe Objekte zu halten ſo daß das Feuer auf ſeinen
Herd beſchränkt blieb Die im Sägewerk aufgeſtapelten großen
Holzvorräte gerieten in ihrem Jnnern immer wieder in Brand
und es koſtete ſchwere Arbeit das Feuer niederzuringen Abends
7 Uhr konnte das Feuer als bewältigt gelten Das Feuer iſt durch
Heißlaufen des Lagers einer Maſchine entſtanden Wie ſchnell
es um ſich griff ergibt ſich daraus daß es nicht mehr möglich war
den Keſſel auszublaſen Erſt gegen 6 Uhr konnte dies geſchehen
bis dahin lag die Gefahr vor daß er platzen könne glücklicher
weiſe hielt der Keſſel ſtand wodurch großes Unheil verhütet wurde

4 Gotha 30 Aug Tödlicher Fliegerabſtur Am
23 Auguſt d J verunglückten durch Abſturz bei einem Uebungs
fluge tödlich Leutnant im Grenadier Regiment Nr 3 Siegfried
Broſcheit Jnhaber des Eiſ Kreuzes im Alter von 23 Jahren
Beobachter der Flieger Erſatzabteilung 3 Gotha und Unteroffizier
im Garde Füſilier Regiment Friedrich Walter Jnhaber des Eiſ
Kreuzes u Flugzeugführer Abzeichens im Alter von 2334 Jahren
Flugzeugführer der Flieger Erſatzabteilung 3 Gotha

Leipzig 30 Auguſt Der Neubau der Tierärzt lichen Hochſchule wird hier in Angriff genom
men Sie wird auf einem 70 000 Quadratmeter umfaſſenden
Gelände in der Nähe des Bayriſchen Bahnhofes das die
Stadt Leipzig zur Verfügung geſtellt hat errichtet Der Ge
ſamtaufwand für den Neubau iſt auf 4082 000 Mark veran
ſchlagt Die Errichtung der Bauten wird etwa vier Jahre
beanſpruchen

Letzte Depeſchen

Der ſiegreiche Bulgarenvormarſch
WTB Sofia 30 Auguſt Amtlicher Bericht des

Hauptquartiers Die Truppen des rechten Flügels befeſtigten
ſich nachdem ſie die in der Ebene von Lerin Florino be
findlichen Serben zurückgeſchlagen haben in ihren neuen
Stellungen nördlich und weſtlich des Oſtropoſees Wieder
holte ſerbiſche Angriffe nördlich der Moglena Gegend wur
den unter beträchtlichen Verluſten zurückgeſchlagen die die
Serben zum Verzicht auf eine Wiederholung ihrer Unter
nehmungen zwang Unſere Truppen rückten vor und er
oberten die Gegend ſüdlich von Sborsko Jm Wardartale
auf beiden Seiten ſchwaches Artilleriefeuer und Patrouillen
gefechte Die Truppen des linken Flügels befeſtigten ſich
nachdem ſie alle franzöſiſch engliſchen Streitkräſte in der
Gegend von Seres Drama und Kawalla hinter die Struma
und den Tahinoſee geworfen haben in ihren neuen Stellun
gen öſtlich der Struma und an der ägäiſchen Küſte vom Golfe
von Orfano bis zur Meſta Mündung

W T Bern 30 Auguſt Die Depeche de Toulon mel
det von der Salonikifront daß bis jetzt in Hoſpitalſchiffen
12 000 franzöſiſche Soldaten krank oder verwundet in die
Heimat zurückgebracht worden ſind

Neue engliſche Kriegsanleihe

W T London 30 Auguſt Die Times meldet daß
die neue franzöſiſche Kriegsanleihe etwa in 14 Tagen aus

den werde und daß ein Teil davon in London aufgelegt
wird

Die aufrühreriſchen Jnder
W TB London 30 Auguſt Die Morning Poſt meldet

aus Schanghai vom 25 Auguſt daß dort 23 Jnder verhaftet
wurden Die Anklage lautet auf aufrühreriſche Umtriebe
Unter den Wächtern und anderen Jndern niederer Klaſſe
mache ſich eine illoyale Geſinnung bemerkbar

Handel Gewerve und VeBörfenſtimmungsbild rkehr

Berlin 30 Auguſt Die Geſchäftskreiſe zeigegenüber den ſich vorbereitenden neuen mililär ſten heute
ſtaltungen eine erklärliche Zurückhaltung während diſhen Ge
Spekulantenkreiſe mit Erleichtèrungsverkäufen fortfuhre lokalen
durch wurde im freien Börſenverkehr ein weiter ier

druck hervorgerufen der für verſchiedene Montan und Ki Kurs
werte ins Gewicht fiel Von erſteren Werten gaben ſtunge
Bochumer auch Oberbedarf CaroHegenſcheidt und Bism Fhönir
empfindlich nach Ferner verkehrten van der ZypenWiſſ arckhütte
Langendreer matter Unter den Rüſtungswerten ware er und
weiler Pulver Deutſche Waffen Dynamit Rheinmetall Rot
Kupfer und Hanſa Llond beſonders als niedriger zu nenne Sirſch
Kaſſamarkt lag weniger unter Druck doch beſtand auch hie der
Schiffahrtsaktien und elektriſche Werte Angebot ohne daß r
nennenswerte Umſätze zuſtande kamen Das gleiche gilt fün nd

ganze Anzahl in der letzten Zeit bevorzugter Werte verſchiedene
Kategorien Weichende Kurſe wurden auch wieder für St ner
Romana und Deutſche Erdölaktien verzeichnet Jm Verlauf ter
für einige Spekulationswerte eine leichte Befeſtigung zur Gelg
die aber nicht ſtandhielt Deutſche Anleihen wenig r
ändert Ruſſiſche Renten niedriger Ruſſiſche Banken feſt
mäniſche Anleihen weiter weichend Tägliches Geld ca
Prozent Geld über den Ultimo ca 5 Prozent Priv
diskont 456 Prozent und darunter Am Schluß vollzog y
merkliche Beruhigung unter Kurserholung der p i

lationswerte 5 eknDeviſenkurſe
Berlin 80 Aug 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Ausz ahluſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum e Sache Geu
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Vrief

New York 1 Doll 5,37 5,39 5,37Holland 100 II 225 226 225 eDänemark 100 Kr 157 157 157 15fiSchweden 100 Kr 159 159 159Norwegen 100 Kr 158 1509 159greß 100 Fr 105 105 108 108Zuddpen 100 R 69,45 69,55 69 45 69

Rumänien 100 Lei 7 SBulgarien 100 Leva 79 80 72,00 80,00
Getreide

Berlin 30 Aug Die Unternehmungsluſt am Produkten
markt iſt heute nicht beſonders lebhaft geweſen und die Umſätze
blieben beſchränkt Nachfrage für Kraftfuttermittel war nach wie
vor vorhanden konnte i kaum befriedigt werden Dagegen
blieben Erſatzſtoffe die reichlich zur Verfügung ſtanden wenig
beachtet Die Zufuhren von Heu und Stroh die während des
ſchlechten naſſen Wetters nur klein waren ſind wieder größer ge
worden doch blieben die Käufer in Erwartung nachgiebiger For
derungen zurückhaltend Für Saatwaren fehlte es an entſprechen
der Kaufluſt Wetter trübe

Metallwaren Glocken und Fahrradarmaturen Akt Geſ vor
mals H Wiſſner Mehlis Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen in der
Generalverſammlung nach reichlichen Abſchreibungen und Reſerve
ſtellungen die Ausſchüttung einer Dividende von 18 Prozent gegen
15 Prozent im Vorjahr in Vorſchlag zu bringen

Haſper Eiſen und Stahlwerk Der Abſchluß für das Ge
ſchäftsjahr 1915/16 der in der Sitzung des Aufſichtsrats vorgelegt
wurde ergibt nach Abzug der Generalunkoſten und Zinſen zu
züglich Vortrag aus dem Vorjahre 258 500 Mk einen Rob
gewinn von 6 806 500 Mark 2 127 600 Mark i Die Ab
hreibungen werden mit 2 944 000 4 202 000 Mk vorgenominen
on dem dann bleibenden Reingewinn ſoll nach tigung

der Kriegsgewinnſteuer und erheblicher Zuwendungen für Wohl
ahrtszwecke der am 30 September ſtattfindenden eralver

imlung eine Dividende von 16 r i V 4 Proz vorge
ſchlagen werden Für 1913/14 wurden 5 Proz und in den beiden
vorangegangenen Jahren je 12 Proz verteilt

Deutſche Eifenbahnbetriebsgeſellſchaft Alt Geſ in Berlin
Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen der Generalverſammlung die
Verteilung einer Dividende von wieder 4 Prozent vorzuſchlagen

Gardinenfabrik Plauen Akt Geſ Plauen i Vogtl Der
Aufſichtsrat bringt der auf den 4 Oktober einzuberufenden Gene
ralverſammlung die Verteilung einer Dividende von 6 i V 4
Prozent in Vorſchlag eGeisweider Eiſenwerke in Geisweid Der Aufſichtsrat be
ſchloß bei der Generalverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von 20 i V 0 Prozent auf die Stammaktien und von
wieder 6 Prozent auf die Vorzugsaktien vorzuſchlagen

Zu den neuen Ausführungsbeſtimmungen der Reichsſachſtelle
wird im Zuſammenhang mit kritiſchen Aeußerungen aus der
Zement und Zuckerinduſtrie von zuſtändiger Seite mitgeteilt
daß die Berechnungen über die Preiſe diejenigen Säcke nicht an
ſetzen die nicht mehr verwendet werden können Zudem haben
die Fabriken bisher die Säcke nur zu einem Teil zurückbekommen
während der Reſt in den freien Handel überging und vielfach ſpe
kulativen Zwecken zugeführt wurde ſo daß dieſe Firmen genötigt
wurden ſich Erſatz zu teueren Preiſen zu beſchaffen Demgegen
über ſei nach den neuen Beſtimmungen bei einheitlichem Preis
eine allgemein gute Qualität gewährleiſtet wobei beſonders zu
berückſichtigen ſei daß durch die Organiſierung der Sammlungen
eine ſchnelle Verteilung an die Verbraucher ermöglicht werde
Wenn bei beſonders günſtigen Verhältniſſen eine einzelne Fabrik
bisher vielleicht günſtiger gearbeitet habe ſo komme dies unter
dem Geſichtspunkte der Allgemeinheit und einer dauernd geord
neten Verteilung nicht ſo ſehr in Betracht

Geraer Elektrizitätswerke und Straßenbahn Akt Geſ Der
Aufſichtsrat ſchlägt 228 3 Prozent Dividende vor

Hartwig Kantorowicz Spirituoſenfabrik Akt Geſ in Poſen
Einſchließlich des Vortrages von 72 092 27 409 Mk beträgt der
Reingewinn für das am 30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr
74 082 340 629 Mk Daraus werden 20 000 Mk dem außer

ordentlichen Reſervefonds wie i zugewieſen Es gelangte
eine Dividende von 15 12 Prozent zur Verteilung Auf neue
Rechnung werden 144 576 Mk vorgetragen Jm Geſchäftsbericht
wird bemerkt daß der gute Geſamtumſatz und das gute Ergebnis
trotz der einſchneidenden Regierungsmaßnahmen weſentlich den
umfangreichen alten Warenlagern zu verdanken iſt Jn ihren
Mitteln iſt die Geſellſchaft flüſſig da ſich während des Krieges der
Barverkehr mehr und mehr eingebürgert hat Die Ausſichter
laſſen ſich gegenwärtig nicht beurteilen

Ein amerikaniſches Linjenſchiff geſcheitert

WTRB San Domingo 30 Auguſt Agence Havas
Das amerikaniſche Linienſchiff Memphis iſt durch Sturm
gegen die Küſte geworfen worden Es werden die größten
e gungen gemacht um die 1060 Mann ſtarke Beſatzung
zu retten

und Präparande zugeſtimmt wodurch dem jetzt ſchon vor
handenen und noch geſteigert zu erwartenden Lehrermangel
begegnet werden ſoll

Deſſaxn 30 Auguſt Prinz Aribert von An
h a Et iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze durch Gr a
nat ſplitter verwundet worden Er befindet ſich

herſtellung in Wiesbaden

300 Menſchen verbrannt
W TE Ottawa 30 Auguſt Reuter Die Waldbrände

in RNordOntario ſind durch Abbrennen von Wald bei der
Urbarmachung entſtanden Nahezu 70 000 Acres Forſt ſind
absgebrannt 300 Menſchen ſind umgekommen Der Schaden
wird auf mehrere Millionen Dollars geſchätzt Das Feuer
iſt noch nicht überall gelöſcht r

rich
Müller Druck und Verlag von Ot elu IIez u r Hendel

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 29 Auguſt Weizen Sept 149 Dez 147

Mai 14954 Mais Sept 855 Dez 73 Mai 7678 Schmalz
Sept 13,87 Okt 13,928 Dez 13,57 Jan 13,55 Pork Sept
27 40 Okt 26,00 Dez 23,50 Jan 24,25 Rippen Sept 14,2 725
Ott 13,90 Dez 12,80 Hafer Sept 4454 Okt 474

Newyork 29 Auguſt Winterweizen 15854 Weigen Nr 4
northern 169 Mais loko 9754 Mehl 650 660 Zucker gentri
fugal 489 Kaffee Rio Nr 7 loko 95

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dy dJen vrtii zen Teil für e ericht Handel
gen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J VStegfried Dyg für Unterhaltüngsblatt und Levte Nah
ten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kursantlid
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